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Pauline  Oud:  Mama  und  Papa
trennen sich – und ich?
Das mit den Socken ist wirklich schwierig. Sie liegen in einem
geflochtenen Korb und sind ganz schön durcheinander. Wie Kai.
Weil seine Eltern sich getrennt haben und Papa ausgezogen ist.
Jetzt also in einer anderen Wohnung lebt. Damit sind auch die
Socken  getrennt.  Und  manchmal  ziemlich  traurig.  Eine  rote
Socke bei Papa, eine bei Mama. Manchmal jedenfalls. Da ist es
gut, dass Kai einen Freund hat, Lukas. Mit ihm zusammen macht
er die traurigen Socken wieder fröhlich. Denn die gelbe Socke
passt prima zu der blauen. Und die orange und die rosa Socke
verstehen sich auch sehr gut.

Mit  solchen  einfachen  und  eingängigen  Geschichten  zeigt
Pauline Oud, wie sich das Leben von Kindern nach der Trennung
der  Eltern  ändert:  Alles  ist  anders!  Die  grundsätzliche
Sicherheit verschwindet und die Ordnung der Welt muss neu
geschaffen werden.

Bei Kai und seinen Eltern klappt das so einigermaßen. Sie
streiten  sich  nicht  sehr,  haben  zu  einer  kooperativen
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Elternschaft gefunden. Sie haben klar abgesprochen, wer wann
für Kai zuständig ist. Und manchmal bringt Mama etwas zu Papa,
was Kai vergessen hat. Also etwas ganz Wichtiges natürlich,
wie das Lieblingskuscheltier.

Selbstverständlich ist Kai unsicher, was jetzt wird, welche
Regeln und Gepflogenheiten in welcher Wohnung herrschen, sogar
ob er Freunde einladen darf. Darf er, klar doch. Schließlich
hat Papa einen großen Kuchen gebacken, den sie zu zweit gar
nicht schaffen. Womit deutlich wird: Dieses Buch kann auch
Eltern auf neue Ideen bringen. Zum Beispiel wie mit Humor eine
Situation so entschärft werden kann, dass sie gar nicht erst
aus dem Ruder läuft. Wie die mit der Einladung für den besten
Freund. Das setzt allerdings voraus, dass beide Eltern ihrem
Kind  zugewandt  sind,  wissen,  wie  es  ihm  geht  und  darauf
eingehen.

Übrigens ist es völlig selbstverständlich, dass Papa viel Zeit
mit Kai verbringt. Dass er genauso bei Papa wohnt wie bei
Mama. Und dass beide wirklich wissen, wie wichtig der andere
Elternteil für ihr Kind ist und das akzeptieren.

Kooperative Elternschaft
Das  ist  nicht  bei  allen  Trennungsfamilien  so.  Jonas  zum
Beispiel leidet sehr darunter, dass seine Mama seinen Papa
immer schlecht macht, wenn sie mit ihren Freundinnen oder der
Oma spricht. Dann hält er sich die Ohren zu, schließlich hat
er Papa lieb und will nichts Schlechtes über ihn hören. Ein
Besuchsbuch kann da helfen. Damit teilen sich Jonas’ Papa und
Mama kurz mit, was jeweils beim anderen los war. Dann müssen
sie sich nicht treffen und sofort auf den Teufelskreis des
Streitens einsteigen, sondern können sich darüber freuen, wie
viel Spaß Jonas hatte.

Auf jeweils einer Doppelseite wird in Pauline Ouds Bilderbuch
anhand einer kurzen Geschichte in ein Thema eingeführt: Neues
Zuhause, Streit, Vermissen, Neuer Freund, oder auch „Bei wem



darfst du was?“ Die zweite Seite bringt die darin enthaltenen
Konflikte auf den Punkt und zeigt Lösungsansätze. Dabei wird
immer auch das Kind, dem das Buch vorgelesen wird, gefragt:
Wie ist es bei dir? Wohnst du bei Mama oder bei Papa? Was
macht  dich  fröhlich?  Was  findest  du  nicht  schön?  Die
Illustrationen sind altersgerecht einfach gezeichnet. Manchem
mag das ein wenig süß vorkommen, sie zeigen aber deutlich die
Reaktion und den Gefühlszustand des Kindes.

Pauline Ouds Buch ist ein gutes Medium, um mit Kindern über
die  Trennung  der  Eltern  ins  Gespräch  zu  kommen.  Auch  und
gerade in der Kita. Denn da sind ganz sicher andere Kinder in
einer ähnlichen Situation. „Wie geht es dir damit, wie gehst
du damit um, was findest du daran gut, was würdest du gern
ändern?“ sind Fragen, mit denen Erwachsene Kindern zeigen,
dass sie wirklich an ihnen interessiert sind. Und sie ernst
nehmen.

Ralf Ruhl
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